
Protokoll der Elternratssitzung vom 16.10.2025 der Kindergärten und 
Primarschule Burgstrasse 

       

Datum:        16. Okt 2025 

Ort:           Musikzimmer, Neubau  

Zeit:          19:30-21:00 Uhr 

Leitung:       Giglia von Laer 

 

1. Begrüssung 

Giglia von Laer eröffnet die Sitzung und begrüsst die anwesenden 
Elternratsmitglieder herzlich. 

 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 12. Mai 2025 

Es werden keine Änderungen zum Protokoll gewünscht. 
Beschluss: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Vorstellungsrunde der Elternräte 

Die anwesenden Elternratsmitglieder stellen sich kurz vor. 
 

 

4. Mitteilungen 

4.1 Schulleitung 

 Der Schuljahresbeginn verlief erfreulich und ohne grössere Schwierigkeiten. 

 Nur wenige personelle Wechsel:  

 Die Turnhalle konnte planmässig in Betrieb genommen werden. Ein 
Wasserschaden in den neuen TS-Räumen kurz vor den Sommerferien führte 
zu einer leichten Verzögerung, alle Räume sind nun nutzbar. Das verbliebene 
Gerüst wird demnächst abgebaut. 

 Neu steht ein Lehrpersonenportal für die digitale Verwaltung von Dokumenten 
(z. B. Förderpläne) zur Verfügung. 

 Die Klapp App wird nun von allen Familien genutzt (100 % Abdeckung). Das 
erleichtert die schulische Kommunikation erheblich. 

 Aufgrund vieler neuer Kinder war die Kindergartenzuteilung dieses Jahr 
herausfordernd.  



 Die Kindergartenklassen sind mit 20–22 Kindern gestartet, was hohe, aber 
noch vertretbare Zahlen sind. Eine zusätzliche Assistenzperson entlastet die 
Teams. 

4.2 Tagesstruktur 

 Die neuen Räumlichkeiten der Tagesstruktur konnten bezogen werden. Das 
TS-Büro ist von der Paradiesstrasse umgezogen. 

 Für beide Gruppen wurde je eine pädagogische Leitung installiert.  

 Der Herbstanlass der Tagesstruktur (Kindergarten bis 2. Primarstufe) findet 
am 14. November statt. 

 

5. Arbeitsgruppen (AGs) 

5.1 Allgemeines 

Giglia von Laer erläutert die Bedeutung der Arbeitsgruppen: 
Wiederkehrende Themen sollen in kleineren Gruppen vertieft bearbeitet werden. Die 
Ergebnisse fliessen anschliessend in die Elternratssitzungen ein. 

5.2 AG Verkehr 

 Eine Nachfolge für die AG Verkehr wird gesucht, um weiterhin mindestens 
zwei aktive Mitglieder zu haben.  

 Die Aktion „Lebendiges Verkehrszeichen“, bei der Eltern an kritischen 
Schulwegen auf die Verkehrssicherheit aufmerksam machen, wird Ende 
Oktober erneut durchgeführt. 

o Teilnahme: ca. 30 Minuten ab 7:45 Uhr an verkehrsintensiven Punkten. 

o Eine Interessentenliste wird rechtzeitig über Klapp verschickt. 

 Aus der Runde wird angeregt, künftig auch das Thema „Eltern bringen Kinder 
möglichst nicht mit dem Auto zur Schule“ aktiver anzugehen. Das Thema wird 
von der Arbeitsgruppe Verkehr besprochen und mögliche Massnahmen 
werden erarbeitet.  

5.3 AG Ferienbetreuung 

 Die AG Ferienbetreunng hat eine Elternumfrage zu diesem Thema 
durchgeführt. Die Ferienbetreuung in Riehen wird derzeit ausschliesslich 
durch das Freizeitzentrum Landauer angeboten; zusätzliche Angebote gibt es 
im Gegensatz zu Basel-Stadt nicht. 

 Die Ergebnisse der Umfrage wurden am 17. Juni an die Gemeinde übermittelt. 
Die Kommission der Gemeinde wird sich zwischen September und November 
im Rahmen der Finanzplanung auch mit der Tagesbetreuung befassen. 

 Erste Erkenntnisse: Ein Grossteil der Eltern wünscht eine Ferienbetreuung 
durch die TS und sieht darin einen hohen Bedarf. 



 

6. Präsidium im kommenden Schuljahr 

 
Das aktuelle CO-Präsidium des Elternrats gibt sein Amt voraussichtlich bis Ende 
Schuljahr ab und bittet alle Elternratsmitglieder, sich Gedanken über eine mögliche 
Weiterführung zu machen. 
Der Elternrat hat gemäss Schulgesetz an der ersten Sitzung des neuen Schuljahres 
voraussichtlich einen neuen Vorstand zu wählen. 

 

7. Vorstellung des Schulrats 

 Der Schulrat fungiert als Bindeglied zwischen Gesellschaft, Eltern und 
Schulleitung. 

 Es finden fünf Sitzungen pro Jahr sowie zwei Klassenbesuche pro Schuljahr 
statt. 

 

8. Elternrat und Säulenmodell 

Das Säulenmodell des Elternrats wird präsentier. Es basiert auf fünf Grundsäulen, 
die die Aufgaben und Rollen des Elternrats definieren, darunter das Engagement bei 
Schulaktionen wie dem „Lebendigen Verkehrszeichen“. 

Wichtige Hinweise: 

 Einige Elemente des Säulenmodells wurden angepasst und aktualisiert. Eltern 
sollen in den Elternratsstizungen aktiv Themen einbringen und die Arbeit 
innerhalb der Klasse gerecht aufteilen. 

 Pro Klasse soll mindestens ein Elternratsmitglied an den Sitzungen 
teilnehmen. Bei Verhinderung wird eine Abmeldung gewünscht. 

 Bei E-Mail-Korrespondenz ist stets an beide Präsidiumsmitglieder zu 
schreiben. 

Burgitalk 

 Beim letzten Burgitalk erschienen nur 3 von 17 angemeldeten Teilnehmenden. 
Daher wird das Format in der bisherigen Form nicht weitergeführt. 

 Das Organisationskommitee ist offen für neue Ideen für ein Eltern-
Lehrpersonen-Austauschformat. 

 Vorschläge aus der Runde: 

o Persönlichere Einladung direkt an die Klassen könnte Teilnahme 
erhöhen. 

o Kooperation mit anderen Schulen, um grössere Gruppen zu erreichen. 



o Verbesserte Kommunikation und verbindlichere Anmeldung 
wünschenswert. 

Rolle der Elternrät*innen am Standort Burgi 

Die Schulleitung erklärt den definierten Ablauf und betont: 

 Eltern sollen prüfen, ob ein Anliegen übergeordnet und schulweit relevant ist. 

o Falls ja: Aufnahme als Traktandum in den Elternrat. 

o Falls nein, aber mehrere Familien betroffen sind: Kontaktaufnahme mit 
der Lehrperson. 

o Wenn nur einzelne Kinder betroffen sind: Eltern sollen direkt mit der 
Lehrperson sprechen. 

 Bei ungelösten Konflikten kann die Elternvertretung den Kontakt zur 
Schulleitung suchen. 

 Grundsätzlich sollen Konflikte immer zuerst direkt mit der Lehrperson 
besprochen werden. 

 

9. Abschluss 

Das Präsidium dankt allen Teilnehmenden für ihr Engagement und schliesst die 
Sitzung. 

 


